	Kurzinfo Rechtsformwahl

Kommanditgesellschaft auf Aktien (KGaA)


	Rechtliche Anforderungen/Gründung
	[image: image1.jpg]




	Finanzielle Anforderungen/Rechnungslegung
	[image: image2.jpg]€€E





	Transparenz/Offenlegung
	[image: image3.jpg]POO






Kurzbeschreibung
Als Mischform von Kommanditgesellschaft und Aktiengesellschaft verbindet die KGaA die Vorteile der KG in Form der persönlichen Bindung an die Gesellschaft mit denen der AG (breite Kapitalbasis). Sie wird trotz der Merkmale einer Personengesellschaft als Kapitalgesellschaft klassifiziert. Die Rechtsform der KGaA ist für Familienunternehmen bzw. für mittelständische Unternehmen geeignet, die die Entscheidungskompetenz im Unternehmen behalten möchten, aber finanzielle Unterstützung von außen (Fremdfinanzierung) benötigen. Die KGaA besteht aus Vorstand (persönlich haftender Gesellschafter der die Geschäftsführung inne hat), Aufsichtsrat und Hauptversammlung.
	Schnellinfo Kommanditgesellschaft auf Aktien (KGaA)

	Rechtliche Grundlagen
	§§ 278 ff. AktG, §§ 264 ff. HGB

	Mindestkapital
	50.000 €

	Mindestanzahl der Gründer
	1 persönlich haftender Komplementär, beschränkt haftende Kommanditaktionäre

	Haftung
	Beschränkte Haftung der Kommanditaktionäre 

Unbeschränkte Haftung des Komplementärs

	Gesellschaftsvertrag/Gründungsformalitäten
	Gesellschaftsvertrag 

	Anmeldung
	Finanzamt

	Gründungskosten
	Registereintrag ab 300 € zzgl. Notarkosten

	Registereintragung
	Handelsregister

	Berufsrechtliche Fragen
	–

	Firmenbezeichnung
	Personen-, Sach- oder Phantasienamen mit Zusatz KGaA

	Geschäftsführung
	Durch persönlich haftenden Gesellschafter 

	Stimmrechte
	Stimmrechte sind den Kommanditaktionären vorbehalten.

Ausnahme: Stimmrecht in der Hauptversammlung für den persönlich haftenden Gesellschafter, wenn er auch Aktionär ist

	Buchführung/Rechnungslegung
	Ordnungsmäßige Buchführung, Jahresabschluss (Gewinn- und Verlustrechnung, Anhang und Lagebericht), Offenlegung im elektronischen Bundesanzeiger

	Gewinn-/Verlustbeteiligung
	I.d.R. vertraglich festgeschrieben; erfolgt nach Kapitalanteilen wie bei KG, 4 % auf Kapitaleinlage, Rest in angemessenem Verhältnis

	Ausschüttungen
	Gewinnausschüttung auf Beschluss der Hauptversammlung

	Steuer
	„Intransparent“, d.h., Gewinn wird bei der Gesellschaft besteuert: KSt, GewSt, SolZ, KiSt

„Transparent“, d.h., Gewinnanteil bei Ausschüttung wird beim Aktionär besteuert: ESt, SolZ, KiSt

	Vergütung
	Persönlich haftender Gesellschafter (Komplementär): monatliche Tätigkeitsvergütung 

Aufsichtratsmitglieder: durch Hauptversammlung festgesetzte jährliche Vergütung für die Dauer der Amtszeit

Aktionäre: Abschlagsdividende aufgrund des Bilanzgewinns möglich, jährlich festgesetzt

	Sozialversicherungsrechtliche Besonderheiten
	AG-Vorstand; keine RV und AlV möglich

	Bestand des Unternehmens
	Gesellschafter können Mitgliedschaft mit Wahrung der Sechsmonatsfrist zum Ende des Geschäftsjahres kündigen

Auflösung durch Beschluss der Hauptversammlung bei Insolvenz, durch Registergericht vorgenommen

Löschung wegen Vermögenslosigkeit

	Tod eines Gesellschafters
	Weiterführung der KGaA mit Erben

	Übertragung von Anteilen
	Vererbung und Veräußerung von Aktien möglich, können aber durch Gesellschaftsvertrag eingeschränkt werden

Übertragung ist notariell zu beurkunden
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